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Das ÖPU/FCG-Team stellt sich vor
FA (Fachausschuss OÖ) und GOED AHS (LL)

Am 27. Februar 2025 lädt Österreichische 

Professorenunion (ÖPU), die Vereinigung 

Christlicher Lehrerinnen und Lehrer (VCL) 

sowie die Frakti on Christlicher Gewerk-
schaft er (FCG) alle Lehrerinnen und Lehrer 
der höheren Schulen Oberösterreichs zum 

Bundeslehrertag zu einer ebenso inspirie-

renden wie zukunft sweisenden Veranstal-
tung in das renommierte Oberbankforum 

in Linz ein. Im Mitt elpunkt steht der Vortrag 
von Prof. Dr. Werner Beutelmeyer, einem 

führenden Experten für gesellschaft liche 
Trends und Bildungsfragen. Sein Thema: 

„Schule am Limit – Was Bildung für die Ge-
sellschaft  von morgen bedeutet“.
Prof. Dr. Beutelmeyer, bekannt als langjäh-

riger Leiter des renommierten Marktf or-
schungsinsti tuts market Insti tut Linz sowie 
als vielfach gefragter Referent und Autor, 

widmet sich in seinen Analysen mit präzisem 

Blick den ti efgreifenden Wandlungsprozes-
sen unserer Gesellschaft . Mit seiner interdis-
ziplinären Herangehensweise verbindet er 

gesellschaft swissenschaft liche, wirtschaft li-
che und bildungspoliti sche Perspekti ven.

In Zeiten rapider Veränderung steht die 

Schule als zentrale Insti tuti on unserer Ge-
sellschaft  unter erheblichem Druck. Der Vor-
trag beleuchtet, welche Herausforderungen 

die moderne Gesellschaft  an das Bildungs-
system stellt und wie Lehrerinnen und Leh-

rer dabei zu entscheidenden Akteuren des 

gesellschaft lichen Wandels werden. Beu-
telmeyer wird darlegen, dass Bildung weit 

mehr ist als die bloße Vermitt lung von Fach-
wissen – sie ist das Fundament, auf dem die 

Werte und Kompetenzen der kommenden 

Generati onen basieren.

Der Vortrag zeigt eindrücklich auf, dass der 

Wandel der Gesellschaft  in nahezu allen 
Lebensbereichen – von der Digitalisierung 

über kulturelle Pluralisierung bis hin zur Kli-

ma- und Wertekrise – eine neue Dimension 

der Verantwortung von Bildung erfordert. 

Gerade in einer Zeit, in der Orienti erungslo-
sigkeit und Unsicherheiten zunehmen, sind 

es die Lehrerinnen und Lehrer, die jungen 

Menschen nicht nur Wissen, sondern vor 

allem auch Halt, ethische Maßstäbe und ge-

sellschaft liche Verantwortung vermitt eln.

Prof. Beutelmeyer wird in seinem Vortrag 

der Frage nachgehen, wie Bildungssysteme 

langfristi g widerstandsfähiger werden kön-
nen und wie sie auf die Anforderungen der 

Zukunft  reagieren müssen, um jungen Men-
schen die notwendigen Fähigkeiten mitzu-

geben. Dazu gehört nicht nur die Stärkung 

kogniti ver Kompetenzen, sondern auch die 

Förderung emoti onaler Intelligenz, sozialer 
Verantwortung und kriti schen Denkens.

Der Vortrag richtet sich an alle Pädagogin-

nen und Pädagogen der höheren Schulen in 

Oberösterreich und lädt dazu ein, die eigene 

Rolle in einer sich wandelnden Gesellschaft  
neu zu refl ekti eren. Es wird deutlich wer-
den: Die Schule ist nicht am Rand der gesell-

schaft lichen Entwicklungen angesiedelt – sie 
steht im Zentrum.

Mit seinem fundierten Wissen und seinem 

feinsinnigen Gespür für die relevanten Fra-
gen der Zeit wird Prof. Dr. Beutelmeyer die 

Teilnehmenden nicht nur intellektuell be-

reichern, sondern auch moti vieren, akti v zur 
Gestaltung der Zukunft  beizutragen. Sein 
Vortrag verspricht einen gleichermaßen er-

kenntnisreichen wie inspirierenden Blick auf 

die zentrale Bedeutung von Bildung in unse-

rer Gesellschaft . Ein Vortrag, der nicht nur 
zum Zuhören, sondern zum Mitdenken und 

Handeln einlädt.

Dr. Bernd Langensteiner, VCL OÖ Obmann

Bundeslehrer/innen-Tag 2025   

� Jahrgang: 1959

� Studium der Wirtschaft swissenschaft en an 
der Johannes KeplerUniversität, Linz 

(Wirtschaft sinformati k/Marketi ng)
� Mitglied des Forschungsstabes 

des Imas-Insti tutes
� 10 Jahre Vortragender für Marktf orschung 

an der UNI-Salzburg

� 1990 Gründung des MARKET-Insti tutes
� Seit 2020 Präsident 

der Lazarsfeldgesellschaft 
� Diverse Publikati onen (z.B. Die Marke ICH)

#wirschauenaufdich#wirschauenaufdich

Andrea Meiser

FA Vorsitzende, 
ÖPU OÖ Vorsitzende

LL: 2. Vorsitzender Stv.in, 
Frauenreferenti n

andrea.meiser@my.goed.at
0664 9925844

Georg 
von Peuerbach 

Gymnasium, 
Linz

Karin Frei

FA Mitglied

karin.frei@bildung.gv.at
07252 52256-20

BG/BRG 
Werndlpark 

Steyr

Sti ft sgymnasium 
Kremsmünster

Tatjana Hill

FA: Schrift führerin
t.hill@eduhi.at
07583 5275 400

BG/BRG 
Braunau

Matt hias Kritzinger
FA Mitglied
LL: Personalvertretungs-
recht

matt hias.kritzunger@bildung-ooe.gv.at
07722 63023

Iris Fries

LL: 1. Vorsitzender Stv.in, 
Finanzreferenti n

iris.fries.my.goed.at
0732 778170-12

BRG 
Fadingerstraße, 

Linz

BRG
Schloss 

Wagrain,
Vöcklabruck

Patricia Meindl

LL: Schrift führerin, 
Junge GOED

patricia.meindl@schlosswagrain.at
07672 29308 0

Werner Hitt enberger
LL GÖD AHS OÖ 

Vorsitzender, 
Rechtsschutz

FA: 2. Vorsitzende Stv. 
werner.hitt enberger@my.goed.at

0676 3208359

BRG
Schloss 

Wagrain,
Vöcklabruck

Bernhard Engl

LL: Pensionsrecht
bernhard.engl@my.goed.at

06132 23493

BG/BRG 
Bad Ischl

Andreas Egger

LL: Schulrecht
andreas.egger@bgkoerner.at

0732 774252

BG/BRG 
Körnerstraße, 

Linz

BG/BRG 
Dr. Schauer-
straße, Wels

Pauline Thanhofer

LL: Besoldung
07242 45061 14
pauline.thanhofer@my.goed.at

Europa-
gymnasium 
Auhof, Linz

Meinhard Möstl

LL: Dienstrecht
0732 245867
meinhard.moestl@my.goed.at

BORG 
Honauerstraße, 

Linz

Pascal Barbl

LL: Serviceleistungen GOED
pascal.barbl@borglinz.at
0732 776111 

Wir sind gerne 
für euch da!

Bundeslehrer/innen-Tag 2025

 Eröff nung und Grußworte
LH Mag. Thomas Stelzer
LH-Stv.in Mag.a Christine Haberlander
Bildungsdirektor HR Mag. Dr. Alfred Klampfer, B.A.

 „Engagement und Leistung – noch aktuell?“ 
 Standesvertretung: 

Mag.a Eva Guserle (ÖPU, ZA-AHS)
Mag. Herbert Weiß (GÖD-AHS)
MMag.a Barbara Schweighofer-Maderbacher (ZA-BMHS)
Mag. Roland Gangl (GÖD-BMHS)
Mag.a Claudia Gaigg (GÖD-BMHS OÖ)
Mag. Werner Hittenberger (GÖD-AHS OÖ)

 Moderation Mag.a Andrea Meiser / Dr. Reinhard Pfoser

 Musik HTL 1 Big Band

Dr. Werner Beutelmeyer
REFERENT

9:30 – 12:30 Uhr

SCHULE 
AM LIMIT

Was Bildung für die 
Gesellschaft von morgen 

bedeutet

27.02.2025
ab 8:30 Uhr: Info, 
Schulbuchverlage

Untere Donaulände 28, Linz
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Aktuelles aus dem Schulbereich

Mag.a

Tatjana Hill,
FA OÖ

Höhere Familienleistungen 2025
(Quelle: htt ps://www.goed.at/aktuelles/news/go-
ed-info-valorisierung-der-familienleistungen-2024)

Seit Jänner 2023 werden die Familien- 
und Sozialleistungen in Österreich jähr-
lich an die Infl ati on angepasst (valori-
siert).

Die Erhöhung der Familienleistungen 
für 2025 beträgt 4,6 %. 
In den folgenden Tabellen fi nden Sie eine 
Gegenüberstellung der bisher gülti gen 
Beträge und der Beträge ab 1.1.2025:

Familienbeihilfe
Alterstafel alt (2024) ab 1.1.2025
Ab Geburt € 132,30 € 138,40
ab 3 Jahren € 141,50 € 148
ab 10 Jahren € 164,20 € 171,80
ab 19 Jahren € 191,60 € 200,10

Zusätzlich zur Altersstaff elung 
werden folgende Beträge ausbezahlt
für 2 Kinder € 8,20 € 8,60
für 3 Kinder € 20,20 € 21,10
für 4 Kinder € 30,70 € 32,10
für 5 Kinder € 37,20 € 38,90
für 6 Kinder € 41,50 € 43,40
für jedes 
weitere Kind € 60,30 € 63
Mehrkind-
zuschlag ab 
dem 3. Kind € 23,30 € 24,40
Zuschlag für 
ein erheblich be-
hindertes Kind € 180,90 € 189,20
Schulstartgeld1 € 116,10 € 121,40

1) Das Schulstartgeld wird im August gemeinsam 

mit der Familienbeihilfe für alle Kinder im schul-

pfl ichti gen Alter von sechs bis 15 Jahren automa-
ti sch überwiesen. 

Kinderbetreuungsgeld 
 alt ab 1.1.2025
Kinder-
betreuungsgeld 
Konto € 39,33 € 41,14
Einkommens-
abhängiges KBG € 76,60 € 80,12
Sonder-
leistungen I € 39,33 € 41,14

Familienzeitbonus 
(Geldleistung beim „Papamonat“) 
 alt  ab 1.1.2025
Familienzeit-
bonus € 52,46 € 54,87

Geringfügigkeitsgrenze
Im Jahr 2025 liegt die Geringfügigkeits-
grenze bei 551,10 Euro monatlich.

Das neue Jahr hat ge-

rade begonnen. Im 

Schulbetrieb werden 

aber bereits wieder 

die Weichen für das 

kommende Schul-

jahr gestellt. Verset-

zungs- und Teilzeit-

ansuchen sind bereits 

abgegeben, die ersten 

„Wunschzett el“ kur-
sieren in den Schulen, die Erstellung der pro-

visorischen Lehrfächerverteilungen wird bald 

wieder Thema sein. 

Personalsituati on
Auch wenn der Personalmangel momentan 

gerade nicht so evident ist (vor allem in der 

Oberstufe konnten alle Stunden vergeben 

werden), reißt doch jede Lehrkraft , die aus-
fällt, eine große Lücke auf, die meist nur mit 

(weiteren) Überstunden für die Kollegenschaft  
gefüllt werden kann. Wie sehr sich die Ände-

rungen im Dienstrecht für PD Lehrkräft e, die 
ohne Masterabschluss unterrichten, auf die 

Personalsituati on auswirken, wird sich zeigen. 
Die gesetzliche Regelung sieht vor, dass bei 

diesen auf die studienbedingten Mehrbelas-

tungen bei der Diensteinteilung angemessen 

Rücksicht zu nehmen ist. So gibt es zahlreiche 

Rechtsansprüche für diese Lehrpersonen:

� Verwendung nur im Ausmaß einer halben 

Lehrverpfl ichtung (auf Wunsch kann auch 
eine höhere Unterrichtsverpfl ichtung ange-
nommen werden)

� Verbot der Verwendung in fachfremden 

Unterrichtsgegenständen

� Verwendung als Klassenvorständin bzw. 

Klassenvorstand nur mit Zusti mmung 

Finanzielles
Der von der GÖD unter ihrem Vorsitzenden 
Dr. Eckehard Quin ausverhandelte Gehalts-
abschluss bringt allen Kolleg:innen 2025 eine 

Gehaltserhöhung von 3,5%. Die aktuellen 
Gehaltstabellen sind auf der Homepage der 
GOED (www.goed.at) abrufb ar.

Liebe Kolleginnen und Kollegen!
Nach den Personalvertretungs- und Gewerk-
schaft swahlen, die Ende November 2024 
statt gefunden haben, haben sich sowohl der 
Fachausschuss-AHS (Personalvertretung auf 

Landesebene) als auch die Landesleitung 

der GÖD AHS neu konsti tuiert.

Fachausschuss-AHS
Der FA-AHS besteht aus acht Mitgliedern. 

Das Ergebnis der Personalvertretungswahl 

2024 statt ete unsere Frakti on der ÖPU/FCG 
erneut mit fünf Mandaten aus. Für dieses 

große Vertrauensvotum möchte ich mich 

an dieser Stelle noch einmal bei euch sehr 

herzlich bedanken. In der konsti tuierenden 
Sitzung wurden auch die Funkti onen für die 
kommende Legislaturperiode festgelegt:

Ich wurde zur Vorsitzenden gewählt, eine 

Aufgabe, die ich dankbar und gerne an-

nehme. Werner Hitt enberger wurde zum 
2. Stellvertreter gewählt und Tatjana Hill 

wird in bewährter Weise (sie hatt e das Amt 
schon in den letzten Jahren inne) wieder 

die Schrift führung übernehmen. Gemein-
sam mit uns arbeiten sich auch die beiden 

Neuen im Team ein: Karin Frei und Matt hias 
Kritzinger. Sie folgen ihren beiden Vorgänge-

rinnen Sieglinde Schlagnitweit und Carmen 

Oberlehner nach, die sich zwar in die zwei-

te Reihe zurückziehen, aber dem Team der 

ÖPU/FCG auf ihre Weise verbunden bleiben. 
Ihnen beiden sei noch einmal sehr herzlich 

für ihre langjährige Täti gkeit in diesem Gre-
mium gedankt. 

Die Zusammensetzung des FA fi nden Sie 
auch auf der Homepage der Bildungsdirek-

ti on (htt ps://www.bildung-ooe.gv.at/Ueber-
uns/Interessensvertretungen/Lehrervertre-

tung/AHS.html)

Landesleitung GÖD-AHS
Die Landesleitung der GÖD umfasst 14 Mit-
glieder, von denen zehn von der FCG gestellt 

Aktuelles aus der ÖPU

Gehaltsvorschuss
Ab Jänner 2025 beträgt der maximal mögliche 

Gehaltsvorschuss 12 000 € (vorher 7.300 €).

Fortbildung

VCL OÖ Seminar:
Reteaming und Neue Autorität
Freitag, 21.03.2025, 15:00 
bis Samstag, 22.03.2025, 16:00 Uhr
Ort: Hotel „Badhaus“, Hauptplatz 9, 4540 Bad 
Hall (EZ, Vollpension. Seminarbeitrag: € 100.-) 
Trainer: Wilhelm Geisbauer, MSc: Organisa-

ti onsberater, Coach. Gründer des reteaming 
int. Insti tutes, Lehrtrainer und Supervisor 
ÖVS, zahlreiche Publikati onen
Inhalt: Eine neue Arbeitswelt wird auch im 

Bereich Bildung versprochen. Ob sie tatsäch-

lich gelebt wird, lässt sich an zwei Kriterien 

festmachen: Lösungsorienti erung und echter 
Dialog. Zwei Konzepte entsprechen diesen Kri-

terien opti mal: 
Reteaming und Führen mit Neuer Autorität. 

Reteaming setzt auf das gemeinsame Finden 

von Lösungen in einer Atmosphäre von Krea-

ti vität und Kooperati on. Teamgeist und Team-
kultur sollen gestärkt werden. Das Konzept 

der Neuen Autorität vermitt elt mit den Ele-
menten Präsenz, Transparenz, Beharrlichkeit, 

Entschiedenheit, Selbstf ührung, Deeskalati on 
und Vernetzung einen zuverlässigen Orienti e-
rungsrahmen. 

Anmeldung bitt e per Mail an: 
bernd.langensteiner@vcl-ooe.at. 

Herzlich willkommen sind auch Kolleg:innen, 

die nicht der VCL angehören. 

einberufen, abgehalten und protokolliert 

werden. Sie kann in Präsenz, online (Video-

konferenz) oder in hybrider Form stattf  inden. 
Die Mitglieder des DA sind zur Teilnahme an 

diesen Sitzungen verpfl ichtet, sie können sich 
aber von einem Ersatzmitglied vertreten las-

sen, wenn sie verhindert sind. 

Welche Rechte und Pfl ichten 
hat der DA?
Im PVG liest man in § 2 Abs. 1: „Die Perso-
nalvertretung ist nach Maßgabe der Besti m-
mungen dieses Bundesgesetzes berufen, 

die berufl ichen, wirtschaft lichen, sozialen, 
kulturellen und gesundheitlichen Interessen 

der Bediensteten zu wahren und zu fördern.“ 
Daraus ergibt sich, dass der DA miteinzube-

ziehen ist, wenn der/die Dienststellenleiter/

in besti mmte Maßnahmen plant. Der DA 
muss dann entweder schrift lich informiert 
werden (§ 9 Abs. 3), oder es muss dem DA 
Mitwirkung eingeräumt werden (§ 9 Abs. 1) 
oder es ist mit dem DA das Einvernehmen 

herzustellen (§ 9 Abs. 2). (Dazu gehört z.B. 
die provisorische Lehrfächerverteilung)

„Weiters obliegt es dem Dienststellenaus-

schuss […] Anregungen zu geben und Vor-

schläge zu erstatt en, mit dem Ziele, zum 
allgemeinen Nutzen und im Interesse der 

Bediensteten den Dienstbetrieb zu fördern.“ 
(§ 9 Abs. 4 lit. a) Das heißt, dass der DA auch 
von sich aus täti g werden kann und Anre-
gungen geben kann, wie z.B. die Arbeitsbe-

dingungen an der Schule verbessert werden 

könnten. Außerdem ist es Aufgabe der PV, 

Kolleg:innen in Einzelangelegenheiten zu 

vertreten. (§ 9 Abs. 4 lit. b), wenn diese das 
wünschen. Dabei dürfen aber die Interessen 

der Gesamtheit nicht außer Acht gelassen 
werden.

Allen gewählten Mitgliedern in den Dienst-

stellenausschüssen wünsche ich alles Gute 
und ein erfolgreiches Wirken! Wenn Sie Fra-

gen haben, können Sie mich gerne kontak-

ti eren, ich unterstütze Sie gerne!

Mag.a Andrea Meiser, ÖPU- und FA-Vorsitzende in OÖ

IMPRESSUM
Medieninhaber und Herausgeber: 

Förderverein für die Gymnasien in Ober-
österreich, Kreuzstraße 15, 4040 Linz

Redaktion: 
Mag. Andrea Meiser, Mag. Tatjana Hill

Offenlegung lt. §25 Mediengesetz: 
Die grundlegende Richtung der „Thema 
Gymnasium“ ergibt sich aus den Satzun-
gen der ÖPU OÖ

werden. Den Vorsitz führt in bewährter 

Weise Werner Hitt enberger weiter, seine 
1. Stellvertreterin ist Iris Fries, die Positi on 
der 2. Stellvertreterin hat Andrea Meiser 

inne, die Schrift führung übernimmt Patricia 
Meindl. Als weitere Mitglieder der Landes-

leitung werden Pauline Thanhofer, Matt hi-
as Kritzinger, Bernhard Engl, Pascal Barbl, 

Meinhard Möstl und Andreas Egger das 

Team der FCG unterstützen. Sie alle haben 
ein spezielles Aufgabengebiet übernom-

men, um die Kollegenschaft  bestmöglich zu 
den verschiedensten Themen informieren 

und beraten zu können.

Wir bedanken uns bei allen Kolleg:innen für 

das ausgesprochene Vertrauen. Wir werden 

im Sinn unseres Programms weiterhin für 

engagierte Personalvertretung, profunde 

Informati on und kompetente Beratung und 
Unterstützung stehen. „Gemeinsam für ein 
Gymnasium mit Zukunft “- dafür werden wir 
arbeiten!  

Um sich ein (noch) besseres Bild von allen 

Mitgliedern des ÖPU/FCG Teams machen zu 
können, werfen Sie bitt e einen Blick auf die 
nächste Seite. Dort fi nden Sie alle Kontakt-
daten, unter denen Sie uns jederzeit einfach 

erreichen können.

DA (Dienststellenausschüsse) 
an den Gymnasien in OÖ
Wenn Sie diese Ausgabe der „Thema Gym-
nasium“ erreicht, haben sich die Dienst-
stellenausschüsse an den einzelnen Schulen 

bereits konsti tuiert und ihre Arbeit aufge-
nommen.  An einigen Standorten werden 

Kolleg:innen zum ersten Mal als Personal-

vertreter:innen täti g sein und 
es stellt sich möglicherweise 

die eine oder andere Frage. 

Was darf die PV?
Die rechtlichen Grundlagen 
für die Personalvertretung 

fi nden sich im Personalver-
tretungsgesetz. Dieses PVG 
mit den rechtlichen Normen, 

der Geschäft sordnung (PVGO) 
und der Wahlordnung (PVWO) 

ist im Personalvertretungs-
recht der GÖD nachzulesen. 

Dieses Buch ist für alle Per-

sonalvertreter:innen, für Er-

satzmitglieder (aber genauso auch für alle 

übrigen Kolleg:innen, sowie für Dienststel-

lenleiter:innen) ein wichti ges Nachschlage-
werk. Es kann in der App abgerufen, beim 

GÖD Landesvorstand abgeholt oder online 
bestellt werden (htt ps://forms.goed.at/
pvg_bestellung/).

Wie arbeitet der DA?
Der DA ist grundsätzlich ein Kollegialorgan, 

das heißt, dass alle Entscheidungen durch 

Mehrheitsbeschluss getroff en werden. In der 
Praxis ist es oft  so, dass der oder die Vorsit-
zende die erste Ansprechperson ist. Entschei-

dungen kann er/sie trotzdem nicht alleine 

treff en, sie werden vom DA in einer Sitzung 
getroff en. Eine solche muss ordnungsgemäß 

Bildquelle: htt ps://www.goed.at/
aktuelles/news/das-neue-pvg
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Aktuelles aus dem Schulbereich

Mag.a

Tatjana Hill,
FA OÖ

Höhere Familienleistungen 2025
(Quelle: htt ps://www.goed.at/aktuelles/news/go-
ed-info-valorisierung-der-familienleistungen-2024)

Seit Jänner 2023 werden die Familien- 
und Sozialleistungen in Österreich jähr-
lich an die Infl ati on angepasst (valori-
siert).

Die Erhöhung der Familienleistungen 
für 2025 beträgt 4,6 %. 
In den folgenden Tabellen fi nden Sie eine 
Gegenüberstellung der bisher gülti gen 
Beträge und der Beträge ab 1.1.2025:

Familienbeihilfe
Alterstafel alt (2024) ab 1.1.2025
Ab Geburt € 132,30 € 138,40
ab 3 Jahren € 141,50 € 148
ab 10 Jahren € 164,20 € 171,80
ab 19 Jahren € 191,60 € 200,10

Zusätzlich zur Altersstaff elung 
werden folgende Beträge ausbezahlt
für 2 Kinder € 8,20 € 8,60
für 3 Kinder € 20,20 € 21,10
für 4 Kinder € 30,70 € 32,10
für 5 Kinder € 37,20 € 38,90
für 6 Kinder € 41,50 € 43,40
für jedes 
weitere Kind € 60,30 € 63
Mehrkind-
zuschlag ab 
dem 3. Kind € 23,30 € 24,40
Zuschlag für 
ein erheblich be-
hindertes Kind € 180,90 € 189,20
Schulstartgeld1 € 116,10 € 121,40

1) Das Schulstartgeld wird im August gemeinsam 

mit der Familienbeihilfe für alle Kinder im schul-

pfl ichti gen Alter von sechs bis 15 Jahren automa-
ti sch überwiesen. 

Kinderbetreuungsgeld 
 alt ab 1.1.2025
Kinder-
betreuungsgeld 
Konto € 39,33 € 41,14
Einkommens-
abhängiges KBG € 76,60 € 80,12
Sonder-
leistungen I € 39,33 € 41,14

Familienzeitbonus 
(Geldleistung beim „Papamonat“) 
 alt  ab 1.1.2025
Familienzeit-
bonus € 52,46 € 54,87

Geringfügigkeitsgrenze
Im Jahr 2025 liegt die Geringfügigkeits-
grenze bei 551,10 Euro monatlich.

Das neue Jahr hat ge-

rade begonnen. Im 

Schulbetrieb werden 

aber bereits wieder 

die Weichen für das 

kommende Schul-

jahr gestellt. Verset-

zungs- und Teilzeit-

ansuchen sind bereits 

abgegeben, die ersten 

„Wunschzett el“ kur-
sieren in den Schulen, die Erstellung der pro-

visorischen Lehrfächerverteilungen wird bald 

wieder Thema sein. 

Personalsituati on
Auch wenn der Personalmangel momentan 

gerade nicht so evident ist (vor allem in der 

Oberstufe konnten alle Stunden vergeben 

werden), reißt doch jede Lehrkraft , die aus-
fällt, eine große Lücke auf, die meist nur mit 

(weiteren) Überstunden für die Kollegenschaft  
gefüllt werden kann. Wie sehr sich die Ände-

rungen im Dienstrecht für PD Lehrkräft e, die 
ohne Masterabschluss unterrichten, auf die 

Personalsituati on auswirken, wird sich zeigen. 
Die gesetzliche Regelung sieht vor, dass bei 

diesen auf die studienbedingten Mehrbelas-

tungen bei der Diensteinteilung angemessen 

Rücksicht zu nehmen ist. So gibt es zahlreiche 

Rechtsansprüche für diese Lehrpersonen:

� Verwendung nur im Ausmaß einer halben 

Lehrverpfl ichtung (auf Wunsch kann auch 
eine höhere Unterrichtsverpfl ichtung ange-
nommen werden)

� Verbot der Verwendung in fachfremden 

Unterrichtsgegenständen

� Verwendung als Klassenvorständin bzw. 

Klassenvorstand nur mit Zusti mmung 

Finanzielles
Der von der GÖD unter ihrem Vorsitzenden 
Dr. Eckehard Quin ausverhandelte Gehalts-
abschluss bringt allen Kolleg:innen 2025 eine 

Gehaltserhöhung von 3,5%. Die aktuellen 
Gehaltstabellen sind auf der Homepage der 
GOED (www.goed.at) abrufb ar.

Liebe Kolleginnen und Kollegen!
Nach den Personalvertretungs- und Gewerk-
schaft swahlen, die Ende November 2024 
statt gefunden haben, haben sich sowohl der 
Fachausschuss-AHS (Personalvertretung auf 

Landesebene) als auch die Landesleitung 

der GÖD AHS neu konsti tuiert.

Fachausschuss-AHS
Der FA-AHS besteht aus acht Mitgliedern. 

Das Ergebnis der Personalvertretungswahl 

2024 statt ete unsere Frakti on der ÖPU/FCG 
erneut mit fünf Mandaten aus. Für dieses 

große Vertrauensvotum möchte ich mich 

an dieser Stelle noch einmal bei euch sehr 

herzlich bedanken. In der konsti tuierenden 
Sitzung wurden auch die Funkti onen für die 
kommende Legislaturperiode festgelegt:

Ich wurde zur Vorsitzenden gewählt, eine 

Aufgabe, die ich dankbar und gerne an-

nehme. Werner Hitt enberger wurde zum 
2. Stellvertreter gewählt und Tatjana Hill 

wird in bewährter Weise (sie hatt e das Amt 
schon in den letzten Jahren inne) wieder 

die Schrift führung übernehmen. Gemein-
sam mit uns arbeiten sich auch die beiden 

Neuen im Team ein: Karin Frei und Matt hias 
Kritzinger. Sie folgen ihren beiden Vorgänge-

rinnen Sieglinde Schlagnitweit und Carmen 

Oberlehner nach, die sich zwar in die zwei-

te Reihe zurückziehen, aber dem Team der 

ÖPU/FCG auf ihre Weise verbunden bleiben. 
Ihnen beiden sei noch einmal sehr herzlich 

für ihre langjährige Täti gkeit in diesem Gre-
mium gedankt. 

Die Zusammensetzung des FA fi nden Sie 
auch auf der Homepage der Bildungsdirek-

ti on (htt ps://www.bildung-ooe.gv.at/Ueber-
uns/Interessensvertretungen/Lehrervertre-

tung/AHS.html)

Landesleitung GÖD-AHS
Die Landesleitung der GÖD umfasst 14 Mit-
glieder, von denen zehn von der FCG gestellt 

Aktuelles aus der ÖPU

Gehaltsvorschuss
Ab Jänner 2025 beträgt der maximal mögliche 

Gehaltsvorschuss 12 000 € (vorher 7.300 €).

Fortbildung

VCL OÖ Seminar:
Reteaming und Neue Autorität
Freitag, 21.03.2025, 15:00 
bis Samstag, 22.03.2025, 16:00 Uhr
Ort: Hotel „Badhaus“, Hauptplatz 9, 4540 Bad 
Hall (EZ, Vollpension. Seminarbeitrag: € 100.-) 
Trainer: Wilhelm Geisbauer, MSc: Organisa-

ti onsberater, Coach. Gründer des reteaming 
int. Insti tutes, Lehrtrainer und Supervisor 
ÖVS, zahlreiche Publikati onen
Inhalt: Eine neue Arbeitswelt wird auch im 

Bereich Bildung versprochen. Ob sie tatsäch-

lich gelebt wird, lässt sich an zwei Kriterien 

festmachen: Lösungsorienti erung und echter 
Dialog. Zwei Konzepte entsprechen diesen Kri-

terien opti mal: 
Reteaming und Führen mit Neuer Autorität. 

Reteaming setzt auf das gemeinsame Finden 

von Lösungen in einer Atmosphäre von Krea-

ti vität und Kooperati on. Teamgeist und Team-
kultur sollen gestärkt werden. Das Konzept 

der Neuen Autorität vermitt elt mit den Ele-
menten Präsenz, Transparenz, Beharrlichkeit, 

Entschiedenheit, Selbstf ührung, Deeskalati on 
und Vernetzung einen zuverlässigen Orienti e-
rungsrahmen. 

Anmeldung bitt e per Mail an: 
bernd.langensteiner@vcl-ooe.at. 

Herzlich willkommen sind auch Kolleg:innen, 

die nicht der VCL angehören. 

einberufen, abgehalten und protokolliert 

werden. Sie kann in Präsenz, online (Video-

konferenz) oder in hybrider Form stattf  inden. 
Die Mitglieder des DA sind zur Teilnahme an 

diesen Sitzungen verpfl ichtet, sie können sich 
aber von einem Ersatzmitglied vertreten las-

sen, wenn sie verhindert sind. 

Welche Rechte und Pfl ichten 
hat der DA?
Im PVG liest man in § 2 Abs. 1: „Die Perso-
nalvertretung ist nach Maßgabe der Besti m-
mungen dieses Bundesgesetzes berufen, 

die berufl ichen, wirtschaft lichen, sozialen, 
kulturellen und gesundheitlichen Interessen 

der Bediensteten zu wahren und zu fördern.“ 
Daraus ergibt sich, dass der DA miteinzube-

ziehen ist, wenn der/die Dienststellenleiter/

in besti mmte Maßnahmen plant. Der DA 
muss dann entweder schrift lich informiert 
werden (§ 9 Abs. 3), oder es muss dem DA 
Mitwirkung eingeräumt werden (§ 9 Abs. 1) 
oder es ist mit dem DA das Einvernehmen 

herzustellen (§ 9 Abs. 2). (Dazu gehört z.B. 
die provisorische Lehrfächerverteilung)

„Weiters obliegt es dem Dienststellenaus-

schuss […] Anregungen zu geben und Vor-

schläge zu erstatt en, mit dem Ziele, zum 
allgemeinen Nutzen und im Interesse der 

Bediensteten den Dienstbetrieb zu fördern.“ 
(§ 9 Abs. 4 lit. a) Das heißt, dass der DA auch 
von sich aus täti g werden kann und Anre-
gungen geben kann, wie z.B. die Arbeitsbe-

dingungen an der Schule verbessert werden 

könnten. Außerdem ist es Aufgabe der PV, 

Kolleg:innen in Einzelangelegenheiten zu 

vertreten. (§ 9 Abs. 4 lit. b), wenn diese das 
wünschen. Dabei dürfen aber die Interessen 

der Gesamtheit nicht außer Acht gelassen 
werden.

Allen gewählten Mitgliedern in den Dienst-

stellenausschüssen wünsche ich alles Gute 
und ein erfolgreiches Wirken! Wenn Sie Fra-

gen haben, können Sie mich gerne kontak-

ti eren, ich unterstütze Sie gerne!

Mag.a Andrea Meiser, ÖPU- und FA-Vorsitzende in OÖ

IMPRESSUM
Medieninhaber und Herausgeber: 

Förderverein für die Gymnasien in Ober-
österreich, Kreuzstraße 15, 4040 Linz

Redaktion: 
Mag. Andrea Meiser, Mag. Tatjana Hill

Offenlegung lt. §25 Mediengesetz: 
Die grundlegende Richtung der „Thema 
Gymnasium“ ergibt sich aus den Satzun-
gen der ÖPU OÖ

werden. Den Vorsitz führt in bewährter 

Weise Werner Hitt enberger weiter, seine 
1. Stellvertreterin ist Iris Fries, die Positi on 
der 2. Stellvertreterin hat Andrea Meiser 

inne, die Schrift führung übernimmt Patricia 
Meindl. Als weitere Mitglieder der Landes-

leitung werden Pauline Thanhofer, Matt hi-
as Kritzinger, Bernhard Engl, Pascal Barbl, 

Meinhard Möstl und Andreas Egger das 

Team der FCG unterstützen. Sie alle haben 
ein spezielles Aufgabengebiet übernom-

men, um die Kollegenschaft  bestmöglich zu 
den verschiedensten Themen informieren 

und beraten zu können.

Wir bedanken uns bei allen Kolleg:innen für 

das ausgesprochene Vertrauen. Wir werden 

im Sinn unseres Programms weiterhin für 

engagierte Personalvertretung, profunde 

Informati on und kompetente Beratung und 
Unterstützung stehen. „Gemeinsam für ein 
Gymnasium mit Zukunft “- dafür werden wir 
arbeiten!  

Um sich ein (noch) besseres Bild von allen 

Mitgliedern des ÖPU/FCG Teams machen zu 
können, werfen Sie bitt e einen Blick auf die 
nächste Seite. Dort fi nden Sie alle Kontakt-
daten, unter denen Sie uns jederzeit einfach 

erreichen können.

DA (Dienststellenausschüsse) 
an den Gymnasien in OÖ
Wenn Sie diese Ausgabe der „Thema Gym-
nasium“ erreicht, haben sich die Dienst-
stellenausschüsse an den einzelnen Schulen 

bereits konsti tuiert und ihre Arbeit aufge-
nommen.  An einigen Standorten werden 

Kolleg:innen zum ersten Mal als Personal-

vertreter:innen täti g sein und 
es stellt sich möglicherweise 

die eine oder andere Frage. 

Was darf die PV?
Die rechtlichen Grundlagen 
für die Personalvertretung 

fi nden sich im Personalver-
tretungsgesetz. Dieses PVG 
mit den rechtlichen Normen, 

der Geschäft sordnung (PVGO) 
und der Wahlordnung (PVWO) 

ist im Personalvertretungs-
recht der GÖD nachzulesen. 

Dieses Buch ist für alle Per-

sonalvertreter:innen, für Er-

satzmitglieder (aber genauso auch für alle 

übrigen Kolleg:innen, sowie für Dienststel-

lenleiter:innen) ein wichti ges Nachschlage-
werk. Es kann in der App abgerufen, beim 

GÖD Landesvorstand abgeholt oder online 
bestellt werden (htt ps://forms.goed.at/
pvg_bestellung/).

Wie arbeitet der DA?
Der DA ist grundsätzlich ein Kollegialorgan, 

das heißt, dass alle Entscheidungen durch 

Mehrheitsbeschluss getroff en werden. In der 
Praxis ist es oft  so, dass der oder die Vorsit-
zende die erste Ansprechperson ist. Entschei-

dungen kann er/sie trotzdem nicht alleine 

treff en, sie werden vom DA in einer Sitzung 
getroff en. Eine solche muss ordnungsgemäß 

Bildquelle: htt ps://www.goed.at/
aktuelles/news/das-neue-pvg
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Das ÖPU/FCG-Team stellt sich vor
FA (Fachausschuss OÖ) und GOED AHS (LL)

Am 27. Februar 2025 lädt Österreichische 

Professorenunion (ÖPU), die Vereinigung 

Christlicher Lehrerinnen und Lehrer (VCL) 

sowie die Frakti on Christlicher Gewerk-
schaft er (FCG) alle Lehrerinnen und Lehrer 
der höheren Schulen Oberösterreichs zum 

Bundeslehrertag zu einer ebenso inspirie-

renden wie zukunft sweisenden Veranstal-
tung in das renommierte Oberbankforum 

in Linz ein. Im Mitt elpunkt steht der Vortrag 
von Prof. Dr. Werner Beutelmeyer, einem 

führenden Experten für gesellschaft liche 
Trends und Bildungsfragen. Sein Thema: 

„Schule am Limit – Was Bildung für die Ge-
sellschaft  von morgen bedeutet“.
Prof. Dr. Beutelmeyer, bekannt als langjäh-

riger Leiter des renommierten Marktf or-
schungsinsti tuts market Insti tut Linz sowie 
als vielfach gefragter Referent und Autor, 

widmet sich in seinen Analysen mit präzisem 

Blick den ti efgreifenden Wandlungsprozes-
sen unserer Gesellschaft . Mit seiner interdis-
ziplinären Herangehensweise verbindet er 

gesellschaft swissenschaft liche, wirtschaft li-
che und bildungspoliti sche Perspekti ven.

In Zeiten rapider Veränderung steht die 

Schule als zentrale Insti tuti on unserer Ge-
sellschaft  unter erheblichem Druck. Der Vor-
trag beleuchtet, welche Herausforderungen 

die moderne Gesellschaft  an das Bildungs-
system stellt und wie Lehrerinnen und Leh-

rer dabei zu entscheidenden Akteuren des 

gesellschaft lichen Wandels werden. Beu-
telmeyer wird darlegen, dass Bildung weit 

mehr ist als die bloße Vermitt lung von Fach-
wissen – sie ist das Fundament, auf dem die 

Werte und Kompetenzen der kommenden 

Generati onen basieren.

Der Vortrag zeigt eindrücklich auf, dass der 

Wandel der Gesellschaft  in nahezu allen 
Lebensbereichen – von der Digitalisierung 

über kulturelle Pluralisierung bis hin zur Kli-

ma- und Wertekrise – eine neue Dimension 

der Verantwortung von Bildung erfordert. 

Gerade in einer Zeit, in der Orienti erungslo-
sigkeit und Unsicherheiten zunehmen, sind 

es die Lehrerinnen und Lehrer, die jungen 

Menschen nicht nur Wissen, sondern vor 

allem auch Halt, ethische Maßstäbe und ge-

sellschaft liche Verantwortung vermitt eln.

Prof. Beutelmeyer wird in seinem Vortrag 

der Frage nachgehen, wie Bildungssysteme 

langfristi g widerstandsfähiger werden kön-
nen und wie sie auf die Anforderungen der 

Zukunft  reagieren müssen, um jungen Men-
schen die notwendigen Fähigkeiten mitzu-

geben. Dazu gehört nicht nur die Stärkung 

kogniti ver Kompetenzen, sondern auch die 

Förderung emoti onaler Intelligenz, sozialer 
Verantwortung und kriti schen Denkens.

Der Vortrag richtet sich an alle Pädagogin-

nen und Pädagogen der höheren Schulen in 

Oberösterreich und lädt dazu ein, die eigene 

Rolle in einer sich wandelnden Gesellschaft  
neu zu refl ekti eren. Es wird deutlich wer-
den: Die Schule ist nicht am Rand der gesell-

schaft lichen Entwicklungen angesiedelt – sie 
steht im Zentrum.

Mit seinem fundierten Wissen und seinem 

feinsinnigen Gespür für die relevanten Fra-
gen der Zeit wird Prof. Dr. Beutelmeyer die 

Teilnehmenden nicht nur intellektuell be-

reichern, sondern auch moti vieren, akti v zur 
Gestaltung der Zukunft  beizutragen. Sein 
Vortrag verspricht einen gleichermaßen er-

kenntnisreichen wie inspirierenden Blick auf 

die zentrale Bedeutung von Bildung in unse-

rer Gesellschaft . Ein Vortrag, der nicht nur 
zum Zuhören, sondern zum Mitdenken und 

Handeln einlädt.

Dr. Bernd Langensteiner, VCL OÖ Obmann

Bundeslehrer/innen-Tag 2025   

� Jahrgang: 1959

� Studium der Wirtschaft swissenschaft en an 
der Johannes KeplerUniversität, Linz 

(Wirtschaft sinformati k/Marketi ng)
� Mitglied des Forschungsstabes 

des Imas-Insti tutes
� 10 Jahre Vortragender für Marktf orschung 

an der UNI-Salzburg

� 1990 Gründung des MARKET-Insti tutes
� Seit 2020 Präsident 

der Lazarsfeldgesellschaft 
� Diverse Publikati onen (z.B. Die Marke ICH)

#wirschauenaufdich#wirschauenaufdich

Andrea Meiser

FA Vorsitzende, 
ÖPU OÖ Vorsitzende

LL: 2. Vorsitzender Stv.in, 
Frauenreferenti n

andrea.meiser@my.goed.at
0664 9925844

Georg 
von Peuerbach 

Gymnasium, 
Linz

Karin Frei

FA Mitglied

karin.frei@bildung.gv.at
07252 52256-20

BG/BRG 
Werndlpark 

Steyr

Sti ft sgymnasium 
Kremsmünster

Tatjana Hill

FA: Schrift führerin
t.hill@eduhi.at
07583 5275 400

BG/BRG 
Braunau

Matt hias Kritzinger
FA Mitglied
LL: Personalvertretungs-
recht

matt hias.kritzunger@bildung-ooe.gv.at
07722 63023

Iris Fries

LL: 1. Vorsitzender Stv.in, 
Finanzreferenti n

iris.fries.my.goed.at
0732 778170-12

BRG 
Fadingerstraße, 

Linz

BRG
Schloss 

Wagrain,
Vöcklabruck

Patricia Meindl

LL: Schrift führerin, 
Junge GOED

patricia.meindl@schlosswagrain.at
07672 29308 0

Werner Hitt enberger
LL GÖD AHS OÖ 

Vorsitzender, 
Rechtsschutz

FA: 2. Vorsitzende Stv. 
werner.hitt enberger@my.goed.at

0676 3208359

BRG
Schloss 

Wagrain,
Vöcklabruck

Bernhard Engl

LL: Pensionsrecht
bernhard.engl@my.goed.at

06132 23493

BG/BRG 
Bad Ischl

Andreas Egger

LL: Schulrecht
andreas.egger@bgkoerner.at

0732 774252

BG/BRG 
Körnerstraße, 

Linz

BG/BRG 
Dr. Schauer-
straße, Wels

Pauline Thanhofer

LL: Besoldung
07242 45061 14
pauline.thanhofer@my.goed.at

Europa-
gymnasium 
Auhof, Linz

Meinhard Möstl

LL: Dienstrecht
0732 245867
meinhard.moestl@my.goed.at

BORG 
Honauerstraße, 

Linz

Pascal Barbl

LL: Serviceleistungen GOED
pascal.barbl@borglinz.at
0732 776111 

Wir sind gerne 
für euch da!

Bundeslehrer/innen-Tag 2025

 Eröff nung und Grußworte
LH Mag. Thomas Stelzer
LH-Stv.in Mag.a Christine Haberlander
Bildungsdirektor HR Mag. Dr. Alfred Klampfer, B.A.

 „Engagement und Leistung – noch aktuell?“ 
 Standesvertretung: 

Mag.a Eva Guserle (ÖPU, ZA-AHS)
Mag. Herbert Weiß (GÖD-AHS)
MMag.a Barbara Schweighofer-Maderbacher (ZA-BMHS)
Mag. Roland Gangl (GÖD-BMHS)
Mag.a Claudia Gaigg (GÖD-BMHS OÖ)
Mag. Werner Hittenberger (GÖD-AHS OÖ)

 Moderation Mag.a Andrea Meiser / Dr. Reinhard Pfoser

 Musik HTL 1 Big Band

Dr. Werner Beutelmeyer
REFERENT

9:30 – 12:30 Uhr

SCHULE 
AM LIMIT

Was Bildung für die 
Gesellschaft von morgen 

bedeutet

27.02.2025
ab 8:30 Uhr: Info, 
Schulbuchverlage

Untere Donaulände 28, Linz


